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Erscheint monatlich

Gelbe Tonnen im Landkreis Meißen
Verpackungsabfälle aus Kunststoffen, Metallen und Verbunden (z. B. Getränkekar-
tons oder pfandfreie Getränkeflaschen) werden zukünftig im gesamten Landkreis in
der Gelben Tonne gesammelt. Die sogenannten Leichtverpackungen (LVP) werden
regelmäßig wie bisher im 14-tägigen Rhythmus abgeholt. Die mit vielen Problemen
behafteten Gelben Säcke gehören dann der Vergangenheit an. Die für die Ver-
packungsentsorgung verantwortlichen Systembetreiber (Duale Systeme) haben der
Umstellung vom Sack- auf das Tonnensystem zugestimmt. Die Systembetreiber
schreiben aller drei Jahre die Leistungen Sammlung und Verwertung der Ver-
packungsabfälle neu aus. Die Ausschreibung umfasst auch die Behältergestellung.
Der Gesetzgeber hat mit dem Verpackungsgesetz festgelegt, dass die private Ent-
sorgungswirtschaft für die Entsorgung verantwortlich zeichnet.
Der ZAOE unterstützt die Dualen Systeme lediglich bei der Abfallberatung. Sämtliche operativen Maßnahmen im Zusammenhang mit
dem Sammeln und Verwerten von Verpackungsabfällen gehören nicht in den Aufgabenbereich des ZAOE. Den Zuschlag auf die Aus-
schreibung im Landkreis Meißen (Vertragsgebiet SN140) hat die Remondis Elbe-Röder GmbH durch den sogenannten Ausschreibungs-
führer, dem dualen System Interseroh Dienstleistungs GmbH, erhalten. 
Die Interseroh Dienstleistungs GmbH hat dem ZAOE offiziell mitgeteilt, dass die Nehlsen Sachsen GmbH & Co. KG als Unterauftrag-
nehmer in einem Teilgebiet des Landkreises Meißen, der Region Meißen, für die Sammlung und die Behältergestellung zuständig sein
wird. Die Verpackungsabfälle der Region Riesa-Großenhain sowie der Stadt Radeburg werden durch die Remondis Elbe-Röder GmbH
selbst entsorgt. Daraus ergibt sich auch, dass die neuen Behälter zu unterschiedlichen Zeiten von den Entsorgungsunternehmen bei den
privaten Haushalten ausgestellt werden. Alle Gelben Tonnen, die jetzt bereits im Landkreis genutzt werden, bleiben stehen und können
weiterhin genutzt werden. Das gilt auch für die ehemaligen Wertstofftonnen in Großenhain und Radeburg, die bitte ab sofort als Gelbe
Tonne zu nutzen sind. Nichtverpackungen aus Kunststoff oder Metall (z. B. Besteck oder Eimer) gehören somit nicht mehr hinein. 
Gewerbe und andere Einrichtungen (Rathäuser, Kindergärten etc.) im Landkreis Meißen nehmen zwecks Bestellung einer Gelben Tonne
direkt den Kontakt mit den beiden Entsorgungsunternehmen auf.
Region Meißen: Nehlsen Sachsen GmbH, Telefon: 03521 76540, E-Mail: info.sachsen@nehlsen.com
Region Riesa-Großenhain: Remondis Elbe-Röder GmbH, Telefon: 035248 83642, E-Mail: dispo-elbe-roeder@remondis.de
Mit der Ausstellung der Gelben Tonnen wird der beauftragte Entsorger Remondis Elbe-Röder GmbH in der Region Riesa-Großen-
hain beginnen. Der Entsorger hat dem ZAOE dazu folgenden Plan mit Angaben der Kalenderwochen zur Verfügung gestellt:

2020 KW 49 – Glaubitz und Nünchritz
Der Entsorger hat darauf hingewiesen, dass es durchaus noch zu Veränderungen im Ablauf kommen kann. Die neuen Behälter sind mit
einem Adressaufkleber versehen. Dieser befindet sich zur Kennzeichnung und Zuordnung zum jeweiligen Grundstück am oberen Behäl-
terrand. Das Entsorgungsunternehmen bittet alle Bürgerinnen und Bürger, die jeweils richtige Gelbe Tonne zeitnah auf das Grundstück
zu holen. Die Behälter können sofort genutzt werden.
Wer laut Zeitplan keinen Behälter erhalten hat, soll sich bitte direkt bei der Remondis Elbe-Röder GmbH melden. Dies gilt auch für
Wünsche hinsichtlich eines Wechsels wegen der Behältergröße bzw. -anzahl. Der ZAOE weist an dieser Stelle abschließend nochmals
darauf hin, dass für die Ausstellung der Gelben Tonnen einzig die von den Systembetreibern (Duale Systeme) beauftragten Entsor-
gungsunternehmen zuständig sind. Von diesbezüglichen Anfragen beim ZAOE ist bitte abzusehen. Die häufigsten Fragen und Antworten
zur Umstellung auf die Gelben Tonnen finden Sie in unseren FAQ unter https://www.zaoe.de/abfallverwertung/verpackungen/#c808.
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SITZUNG DES GEMEINDERATES GLAUBITZ
Der Gemeinderat Glaubitz fasste in der Sitzung am
02.11.2020 folgende Beschlüsse:

Beschluss-Nr. 22/2020
Der Gemeinderat beschließt eine 2,5%ige Erhöhung ab dem
01.01.2021 und 2,5%ige Erhöhung ab dem 01.01.2022 für alle Ge-
meindebediensteten, die im Jahr 2020 in der Gemeinde beschäftigt sind.

Beschluss-Nr. 23/2020
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Bauleistung „Herstellung
Einfahrttrichter am Kanalweg in Glaubitz, Ortsteil Marksiedlitz“.

Die nächste Sitzung des Gemeinderates Glaubitz findet am
Montag, dem 30.11.2020, 19.30 Uhr, im Gemeindeamt Glau-
bitz (Beratungsraum), Bahnhofstraße 19, statt.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den ortsüblichen Bekanntgaben an
den Bekanntmachungstafeln.

RATHAUS NÜNCHRITZ
Das Rathaus Nünchritz ist weiterhin besetzt aber für den öffentlichen Be-
sucherverkehr geschlossen. In dringenden Ausnahmefällen können Sie
sich telefonisch in den jeweiligen Sekretariaten
Hauptamt: 035265/500-11
Bauamt: 035265/500-36
Kämmerei: 035265/500-34
oder an der Türsprechanlage anmelden oder im Vorfeld einen Termin ver-
einbaren. Wir bitten Sie aber, vorrangig die Kontaktmöglichkeiten über
Telefon und E-Mail: post@nuenchritz.de zu nutzen oder Ihre Anliegen
schriftlich per Post bzw. durch Einwurf in den Briefkasten zu übersenden.

Dringend erforderliche Leistungen zum Pass- und Meldewesen werden
grundsätzlich nur nach terminlicher Voranmeldung angeboten. Die
Terminvereinbarung mit den Mitarbeiterinnen der Meldestelle ist unter
der Telefon-Nr. 035265/500-17 oder per E-Mail: meldeamt@
nuenchritz.de möglich.

Auf der Internetseite: www.nuenchritz.de der Gemeinde Nünchritz sind
diese Informationen ebenfalls abrufbar.

Für das Gemeindeamt Glaubitz als auch das Rathaus Nünch-
ritz gilt:
Bürgerinnen und Bürger müssen beim Betreten des Verwal-
tungsgebäudes zwingend eine Mund-Nase-Bedeckung tra-
gen. Außerdem muss vor der Wahrnehmung eines Termins
das Formular „Aufnahme personenbezogener Daten auf-
grund der Corona-Pandemie“ ausgefüllt werden, um bei Be-
darf die Infektionskette durch das zuständige Gesundheits-
amt nachvollziehen zu können. Zu beachten sind auch die
Informationen vor dem Eingang.

Gemäß der Corona-Schutz-Verordnung vom 30.10.2020 ist
die Öffnung und das Betreiben u. a. von:
• Anlagen und Einrichtungen des Freizeit- und Amateursportbetriebs mit

Ausnahme des Individualsports allein, zu zweit oder mit dem eigenen
Hausstand und des Schulsports

• Angebote von Freizeitaktivitäten
• Volksfesten, Jahrmärkten, Weihnachtsmärkten
• Diskotheken, Tanzlustbarkeiten
• Bibliotheken, mit Ausnahme der Medienausleihe, Fachbibliotheken und

Bibliotheken an den Hochschulen

• Veranstaltungen, die der Unterhaltung dienen
• Gastronomiebetrieben sowie Bars, Kneipen und ähnlichen Einrichtun-

gen. Ausgenommen ist die Lieferung und Abholung von mitnahmefähi-
gen Speisen und Getränken sowie der Betrieb von Kantinen und Mensen

• Betrieben im Bereich der körpernahen Dienstleistung, mit Ausnahme
medizinisch notwendiger Behandlungen und von Friseuren

• alle sonstigen Institutionen und Einrichtungen, die der Freizeitgestaltung
dienen

untersagt.

Der gesamte Inhalt der Verordnung ist unter www.coronavirus.sachsen.de
abrufbar.

KLEINER GLAUBITZER WEIHNACHTSMARKT 2020
Die Sächsische Staatsregierung erließ am 30.10.2020 die neue
Sächsische Corona-Schutz-Verordnung. Danach ist die Öffnung von Weih-
nachtsmärkten bis einschließlich 30.11.2020 untersagt. Da in Abhängig-
keit der Infektionszahlen zum Coronavirus SARS-CoV-2 und COVID-19
gegenwärtig nicht absehbar ist, inwieweit o. g. Verordnung ggf. verlän-
gert wird oder weitreichendere Auflagen für die Durchführung von Veran-
staltungen, insbesondere auch Weihnachtsmärkte, erlassen werden, muss
von einer Durchführung des Glaubitzer Weihnachtsmarktes im Jahr 2020
Abstand genommen werden.

VERKEHRSEINSCHRÄNKUNGEN

IM GEBIET DER VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT
Glaubitz, Bahnhofstraße
- Vollsperrung Bahnübergang voraussichtlich 19.10. bis 06.11.2020

aufgrund Baumaßnahme der Deutsche Bahn AG
Wir bitten die Verkehrsteilnehmer um Beachtung.

DANKE AN ALLE WAHLHELFER
Ein großes Dankeschön den Bürgerinnen und Bürgern aus allen Ortsteilen,
die durch ihre Bereitschaft als Wahlhelfer am Sonntag, dem 11. Oktober
2020, den reibungslosen Ablauf der Wahl des Landrates im Landkreis
Meißen gewährleistet haben. 

INFOPUNKT ZUM BAHNAUSBAU ZEITHAIN–LECKWITZ
im Rahmen der Ausbaustrecke Leipzig–Dresden (VDE 9)

Wo?: ASG – Anerkannte Schulgesellschaft mbH, 2. Obergeschoss, 
Adolf-Kolping-Platz 1, 01612 Nünchritz

Wann?: zwischen 14 und 17 Uhr an folgenden Dienstagen: 
10. November, 24. November, 8. Dezember 2020

Ergebnis der Landratswahl im Gemeindegebiet Glaubitz
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DIE GLAUBITZER KLÖPPELFRAUEN

Die Glaubitzer Klöppelfrauen haben sich vor 30 Jahren als Mitglied des
Sächsischen Landfrauenverband e.V. gegründet. Die 1. Leiterin, Frau Herr-
mann, brachte den Frauen das Klöppeln bei. Wir sind eine Gruppe von
Frauen, die sich treffen, um alte traditionelle Klöppeltechniken am Leben
zu erhalten. Unter dem Motto „Bewährtes Erhalten und neuen Trends
folgen” fertigen wir kleine und größere Kostbarkeiten an. Wir tauschen
unsere Erfahrungen gern mit Gleichgesinnten aus. 
Wer Interesse hat, egal ob Profi oder Neuling, kann sich unter der Tele-
fonnummer 035265 55108 melden. M. Philipp

OBERSCHULE NÜNCHRITZ

Leben und arbeiten früher und heute – hautnah in Zabeltitz
Im September holten Frau Wehnert und Frau Feister, die Lehrer der OS
Nünchritz mit den Klassen 6a-6c die Exkursion im Rahmen der Ganztags-
angebote nach Zabeltitz nach. 

Freundlich empfangen vom Team des Bauernmuseums unter Leitung von
Herrn Horey stellten die Schüler ihre Taschen ab, schnappten sich Papier
und Handy und los ging es in zwei Gruppen. Während die einen das Le-
ben von früher im Bauernmuseum bestaunen konnten, die Funktionsweise
alter Geräte kennen lernten und Kartoffelwasch- und -sortiermaschine

betätigen durften, die Windfege Spreu vom Weizen trennte, erkundete die
andere Gruppe den Ort mit seinen Sehenswürdigkeiten, die St. Georgen
Kirche, den Barockgarten, das Palais, das Alte Schloss und den Natur-
lehrpfad. Nach der Frühstückspause wechselten die Gruppen. Das Wetter
war sonnig und herbstlich. Leider konnten wir auf Grund von Corona
keine Butter aus Schlagsahne herstellen, aber es war trotzdem ein schönes
Erlebnis für die Kinder. Wir bedanken uns ganz herzlich bei Herrn Horey,
dem Bauernhofteam und bei den meist netten Busfahrern. Wir sind sicher,
dass die 5. Klassen nächstes Jahr genau so viel Freude haben werden und
Herr Horey sprüht schon vor Ideen für 2021.

Die Klassen 6a/6b/6c mit Ihren Lehrerinnen

Auszeichnungen „ChemKids”
Wie jedes Jahr beteiligten sich einige Schüler der Oberschule Nünchritz
am Chemiewettbewerb „ChemKids“ im vergangenen Schuljahr. Die Aus-
zeichnungsveranstaltung fand auf Grund  von COVID 19 online statt. 

Die Schülerinnen Amelie Werner und Adelina Scharf der jetzigen
Klasse 6 wurden für Ihre erfolgreiche Teilnahme an der Herbst- und
Frühjahrsrunde prämiert. Die Schule erhielt zum 8. Mal als erfolgreichste
Oberschule den Schulpokal und eine Präzisionswaage. Damit ist die
Herbstrunde zu glänzenden Stoffen eröffnet. 

DRK-BLUTSPENDER KENNEN IHRE BLUTGRUPPE

Blutspendedienst bittet weiterhin um Spenden zur Absiche-
rung der Patientenversorgung
Für die Übertragung von Blut eines Spenders auf einen Patienten ist die Be-
stimmung der Blutgruppe unerlässlich. Bei einer Bluttransfusion müssen die
wichtigsten Merkmale von Spenderblut und Empfängerblut übereinstim-
men. Eine Transfusion muss blutgruppengleich erfolgen, sonst kann es zu
lebensgefährlichen Komplikationen kommen.
Erstspender beim DRK erfahren ihre Blutgruppe wenige Wochen nach
ihrer Spende. Am häufigsten kommen die Blutgruppen A Rhesus positiv
(37 %) und 0 Rhesus positiv (35 %) vor. Seltene Blutgruppen sind solche
mit negativem Rhesusfaktor. Sie kommen bei 15 % der Bevölkerung vor,
einen positiven Rhesusfaktor haben 85 %.
Träger der Blutgruppe 0 Rhesus negativ, die in der Bevölkerung lediglich
mit sechs Prozent vertreten sind, gelten als Universalspender. Ihr Blut kann
Patienten aller anderen Blutgruppen transfundiert werden, was zum Bei-
spiel in Notfallsituationen relevant sein kann, wenn Blut für einen Patienten
schnell zur Verfügung stehen muss, ohne dass des-sen Blut vorher auf die
Blutgruppe untersucht werden konnte.
Der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost bittet derzeit alle Spenderinnen und
Spender darum, sich vorab einen Termin für die Blutspende am
Wunschterminort zu reservieren. Dies dient dem reibungslosen
Ablauf unter Einhaltung aller aktuell geltenden Hygiene- und Abstands-
regeln. Die Reservierung kann über die Terminsuche auf der Website
www.blutspende-nordost.de oder auch telefonisch über die kostenlose
Hotline 0800 1194911 erfolgen. Dort erhält man auch weitere Informa-
tionen zum Thema Blutspende.
Interessante Themen und Geschichten gibt es außerdem im digitalen Blut-
spende-Magazin unter https://magazin.blutspende.de/

Vereine und 
Organisationen
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HAUS- UND STRASSENSAMMLUNG 2020 – 
GEMEINSAM FÜR DEN FRIEDEN SEIT 1919

Der Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V., Landesver-
band Sachsen, führt noch bis
22. November 2020 seine tradi-
tionelle Haus- und Straßensamm-
lung im Freistaat durch. Diese
steht in diesem Jahr im Schatten von „Corona“, womit das Sammeln in der
Öffentlichkeit zu einer Herausforderung wird, die nur unter strikter Einhal-
tung der behördlichen Hygiene- und Abstandsregeln erfolgreich zu meis-
tern ist. Zusätzlich wurde vom Volksbund ein Hygienekonzept erstellt. Der
Volksbund finanziert seine Arbeit zu rund 70 Prozent durch Spenden,
Sammlungen, Nachlässe und die Beiträge der ca. 350.000 Förderer und
Mitglieder. Die Bundesrepublik Deutschland trägt die übrigen 30 Prozent,
da die Kriegsgräberpflege eine hoheitliche Aufgabe ist. 
Seit nunmehr 100 Jahren errichtet, pflegt und betreut der Volksbund im
Auftrag des deutschen Staates Kriegsgräberstätten überwiegend im Aus-
land. Etwa 2,8 Millionen Gräbern auf rund 830 Anlagen widmet sich der
Verband in Europa, Nordafrika und weltweit. Seit 1990 liegt der Schwer-
punkt der Arbeit im östlichen Mitteleuropa und den Nachfolgestaaten der
Sowjetunion. Bis zu 25.000 deutsche Kriegstote – zumeist Soldaten –
werden jährlich exhumiert und umgebettet. Etwa jeder Dritte davon kann
noch identifiziert werden – trotz der langen Liegezeit. Tausende Familien
erhalten damit noch heute – 75 Jahre nach Kriegsende – letzte Gewiss-
heit über das Schicksal Ihrer Angehörigen.
In Sachsen wurden 2019 ca. 20.000 Euro gesammelt – von Schülern,
Soldaten, Reservisten und Bürgern verschiedenster Berufsgruppen in
Stadt und Land. Jeder kann für den Volksbund sammeln oder uns mit einer
Spende helfen, um die Erinnerung an die zahlreichen Kriegstoten wach-
zuhalten, die Gräber dauerhaft zu bewahren und junge Generationen an
diese Orte heranzuführen. 
Der Volksbund bittet herzlich um Unterstützung bei der diesjährigen Haus-
und Straßensammlung. Eine Sammelliste oder Sammeldose erhalten Sie
der Kommunalverwaltung oder direkt bei der Landesgeschäftsstelle des
Volksbundes. Spenden richten Sie bitte an folgendes Konto: 

Kontoinhaber: 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V., LV Sachsen 
IBAN: DE95 8505 0300 3120 1044 68 
BIC-/SWIFT-Code: OSDDDE81XXX 
Verwendungszweck:     Spende Haus- und Straßensammlung LV Sachsen 

VEREINIGTE EVANGELISCH-LUTHERISCHE

CHRISTUSKIRCHGEMEINDE ZEITHAIN
Kirchgasse 5 · 01612 Glaubitz 
Tel. 035265 54271 · Fax 035265 64214

Sonntag, 08.11.2020
9.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 

zum Beginn der Friedensdekade in Glaubitz 
10.30 Uhr Gottesdienst zum Beginn der Friedensdekade 

in Nünchritz 

Freitag, 13.11.2020
17.00 Uhr Martinsspiel in Glaubitz

Sonntag, 15.11.2020
9.00 Uhr Kirchweih-Gottesdienst mit Kindergottesdienst 

in Glaubitz
10.15 Uhr Posaunenandacht zum Volkstrauertag 

am Sageritzer Eck

Mittwoch, 18.11.2020 – Buß- und Bettag 
9.00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag

Ewigkeitssonntag, 22.11.2020
9.00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken 

und Kindergottesdienst in Glaubitz 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken in Zschaiten

1. Advent, 29.11.2020
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Lichtensee 

zur Einführung des neuen Kirchenvorstandes

Herbststraßensammlung vom 13.11. bis 22.11.2020
„Glaubst du, dass es Wege aus der Schuldenfalle gibt?” –
Schuldnerberatung
Wer von Ihnen hat in seinem Leben schon
einmal Schulden gemacht? Sei es für ein
Getränk im Café, wenn das Kleingeld
fehlt, für den Kauf des ersten Autos oder
gar für die eigenen vier Wände. Schulden
zu machen oder Kredite aufzunehmen, ist
heutzutage ein ganz normaler, erwünsch-
ter und oft notwendiger Vorgang. Ohne
ihn würde das System Marktwirtschaft
nicht funktionieren. Überschuldung tritt
jedoch ein, wenn man den laufenden
Forderungen nicht mehr gerecht werden kann. Sie ist nicht einfach das
Resultat individueller Probleme oder Unfähigkeit, mit Geld umzugehen,
sondern vor allem Ausdruck eines gesellschaftlichen Wandels, der von
vielen Menschen nicht mehr ohne Schwierigkeiten vollzogen werden
kann. Die Corona-Pandemie stellt Menschen zusätzlich vor neue finan-
zielle und manchmal auch existenzielle Herausforderungen. 
Die Herbstsammlung der Diakonie Sachsen und der Evangelischen Lan-
deskirche Sachsen widmet sich im November genau diesen Menschen.
Mit den Spenden soll das Angebot der Schuldnerberatung aufgestockt
und mobiler gemacht werden. Wir möchten die Berater*innen mit not-
wendigem Equipment für die mobile Beratung ausstatten. Dazu gehört ein
Laptop, ein Handy, ein mobiler Scanner und Drucker. Außerdem möchten
wir die Beratungszeiten flexibler gestalten, sodass die Personen zu Hause
aufgesucht und unterstützt werden können. Bitte unterstützen Sie diese
wichtige Aufgabe! Vielen Dank im Voraus an Sammler und Geber. 

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst

• Notruf 112
• Krankentransport 0351/19222
• Brandmeldeanlagen 0351/19296
• Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
• Allgemeine Einwahl 0351/501210

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
(sonnabends und sonntags, 9.00-11.00 Uhr)

07.11./08.11. Praxis Carmen Damasty
Goethestraße 73, 01587 Riesa
Tel. 03525/733564

BAG Dr. med. Andreas Thierichen
Dipl.-Stom. Kerstin Thierichen
Neumarktgasse 9, 01558 Großenhain
Tel. 03522/502491

Mitteilungen 
der Kirche

Monatsspruch November 2020: Gott spricht: Sie werden weinend
kommen, aber ich will sie trösten und leiten.                    Jeremia 31,9
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Volkssolidarität
Pflegedienst Nünchritz gGmbH

- Häusliche Krankenpflege
- Verhinderungspflege bei Urlaub oder Krankheit
der Pflegeperson

- Beratungsbesuche nach SGB XI
- Hauswirtschaftliche Versorgung

01612 Nünchritz · Glaubitzer Str. 12a · Tel. 035265/56770

Weitere Leistungen:
- Volkssolidarität Schlossresidenz Glaubitz gGmbH
Tel. 035265/649711

- Volkssolidarität Seniorenresidenz Merschwitz gGmbH
Tel. 035267/53626

- „Essen auf Rädern”
Tel. 035265/649712

Fr., 20. November 2020,
von 15.00-18.30 Uhr

Merschwitz, Vereinshaus TSV, Seußlitzer Straße 12

BLUTSPENDEAKTION DES DRK

B R I N G E N  S I E  B I T T E  I H R E N  P E R S ON A L A U SWE I S  M I T !
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Privates Bestattungshaus

Wir sind für Sie jederzeit zu erreichen, rufen Sie uns
an, wenn unsere Dienste benötigt werden. Nach Ab-
sprache kommen wir auch zu Ihnen nach Hause.

Nur Fachbetriebe führen dieses Zeichen

Inh. Jörg Wagenhaus
Glaubitz, Bahnhofstraße 79
Tag & Nacht Tel. (035265) 56834
Gröditz, Marktstraße 33 (Ecke Repp. Str.)
Tag & Nacht Tel. (035263) 31240

• Rohbau • Neubau • Trockenbau
• Putzarbeiten • Maurer- und Pflasterarbeiten

Höfer-Bau
Eingetragener Meisterbetrieb

01612 Glaubitz · Langenberger Straße 40
Telefon 035265/64840 · Funk 0174/9778406
Fax 035265/64841


